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2. Gemeinsame Arbeitskreissitzung 
„Gewässerentwicklung Rodenberger Aue 

mit Nebengewässern“
am 01. 09. 2010 in Lauenau
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Tagesordnung: 

TOP1: Rückblick – Arbeitskreissitzung im oberen Abschnitt am
17.08.2010

TOP2: Öffentlichkeitsarbeit im Pilotprojekt „Maßnahmenakquise“
(UAN\ NLWKN)

• Landesweite Umfrage auf kommunaler Ebene
• Experteninterviews

TOP3: Handlungsempfehlung für Maßnahmen an Fließgewässer der 
Rodenberger Aue - Mittellauf (NLWKN)

TOP4: Vorstellung/ Skizierung der für das Projekt geplanten 
Maßnahmen (Alle) 

TOP5: Fragen zur Förderung von Maßnahmen im Rahmen der 
Fließgewässerentwicklung (NLWKN)

TOP6: Weiteres Vorgehen 
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http://www.wasserblick.net/servlet/is/109619/?lang=de
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Arbeitskreise -
Mitglieder u. Leitung
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Projektgebiet
Rodenberger Aue

Zielereichungsgewässer 2015:
• Rodenberger Aue Unterlauf

• Rodenberger Aue Mittellauf

• Rodenberger Aue Oberlauf

• Riesbach

• Walterhagener Bach

Weitere Nebengewässer:
• Salzbach

• Pohler Bach

• Eimbeckhäuser Bach

• Flöttenbach
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Handlungsfelder
In der vergangenen Jahren sind erfolgreich Gewässerentwicklungsmaßnahmen um-
gesetzt worden, trotzdem erreicht die Rodenberger Aue nicht den guten ökologischen
Zustand

• Entwicklung von Maßnahmen aufgrund der Kartierung von Störstellen und Defiziten 
am Gewässer

• Erhalt und Entwicklung naturnaher Fließgewässerabschnitte
• Unterstützung der Eigendynamik u. Verbesserung des Lebensraumes am Gewässer
• Beseitigung von Verbauungen und Verrohrungen bzw. Einbau von Strukturelementen
• Wiederherstellung der ökologischen Durchgängigkeiten
• Anbindung des Gewässers an die Aue, Wiederherstellung von 

Überschwemmungsgebieten
• Schaffung naturnaher Sohlstrukturen und Rückhalt von Bodenabschwemmungen
• Sicherung von Gewässerrandstreifen mit Hilfe der Flurneuordnung und 

Flächenstilllegung (Nährstoffrückhalt)
• Einsatz von Ausgleich u. Ersatzmaßnahmen sowie Kompensationsgelder an die 

Fließgewässer legen
• Fließgewässerentwicklung in der Bauleitplanung u. Flächennutzungsplanung 

einbinden
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Detailstrukturgüteklassen 
der Rodenberger Aue
(2008, Ingenieurbüro ECO RiNG)
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Untersuchung der Detailstrukturgüte u. Störstellen
(2008)

• Rodenberger Aue mit 301 Störstellen

– 54 Zulaufgräben, 144 Einleitungen, 34 Sohlbauwerke, 45 
Durchlassbauwerke und 24 Uferbauwerke.

• Riesbach insgesamt 149 Störstellen

– 70 Einleitungen, 14 Sohlbauwerke, 26 Durchlässe, 34 
Zulaufgräben und 5 Uferbauwerke

• Salzbach weist 119 Störstellen auf

– 13 Zulaufgräben,70 Einleitungen, 5 Sohlbauwerke, 5 
Uferbauwerke und 26 Durchlässe 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Vielen Dank


